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Die Freibäder öffnen Ab Auffahrt ist ein Besuch im Gartenbad des Tägis in wettin-

gen (Bild) wieder für die breite Öffentlichkeit möglich - zwei Wochen früher als

ursprUngiich geplant. Das Gartenbad ist ab dem 13. Mai täglich von 9 bis 19 Uhr

geöffnet. Auch die Badi wiemel in würenlos öffnet ihre Tore für die neue Bade-

õaison, allerdings noch früher als dasTägi: Bereits am 7. Mai können Badewillige

ins wiemel pilgern. Das Wiemel hat bis Ende Mai am Montag von 11 bis 19 Uhr

und von Dienstag bis Sonntag von 9 bis 19 Uhr geöffnet. Ab Juni gelten andere

öffnungszeiten. (zve)
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SPREITENBACH

Auf zur Schatzsuche - Bündner
Pärke und den JuraPark Aargau
entdecken Die Sonderausstellung
<Bündner Pärke und JuraPark
Aargau> zeigt in sPannenden
Modulen, Videos und einer
Schatzsuche die Natur- und
Kulturschâtze, innovative Projek-
te und ldeine Weltwunder der
Pärke. www.umweltarena.ch
IJmwelt-Arena, 7., 8., 9., und 12. Maí,

10-77 Uhr.

yr{ETrlNsEN ,,,

Figuren und Objekte aus Recycling-
material gestalten Kinder gestalten
ihre eigenen fantasievollen Pro-
jekte mit Recyclingmaterial.
Anmeldefrist: Freitag, 7. Mai.
Anmeldung und wichtige Infos.
unter www.fi gurenatelier-wettin-
gen.ch. Samstag, 8. Maí, 1.IQtrs:
10-12 Uhr,2. IQrs: L4-16 Uhr.

Eröffnung <freidimensional'2ln
und <Stille Früchte - Laute For-

men>. Eröffnungstag der beiden
neuen Ausstellungen im Museum
Eduard Spörri. Erstere zeigt
kleinformatige SkulPturen von
sieben Schweizer Kunstschaffen-
den, die zweite eine raumfüllende
Installation des Aargauer Künst-
lerduos Philipp Hänger und Marc

' llãrtmann. Museum Eduard Spörri,

Sonntag, g. Mai, 11-17 Uhr.

FADEN.

PhiloThiK - Emotionen in Krisenzei-
ten - Blicke in die Geschichte Ein
philosophisches Gespräch mit
Bettina Hitzer, Privatdozentin fùr
Geschichte an der Freien Universi-
tät Berlin und Heisenberg Fellow
arn Hannah-Arendt-Institut für
Totalitarismusforschung e.V. an
der TU Dresden. Historisches Mu-
seum Baden und als Livestream auf
www.thik.ch, Sonntag, g. Mai, 11, IJhr.

DONNERSTAG,6. MAI
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<Danke schön, Hansueli Locl

titelte die <Coop-Zeitungn veq,

gene Woche. Im l2-seitigen Ber,

würdigen sie ihren abtretenj
Verwaltungspräsidenten. de¡;

würenlosei volg-taden grossl

worden war. in deren Verwall¡
eine KV-Lehre machte und bisl

wenigenJahren in Würenlos kl

Ihm. dem es gelang, der angesrl

\'

genen Zürcher
namhaften
Schweiz zu verhelfen. Die

Medien waren voil des

bodenständiger Visionâr,
tiger Patron und
Vorbild wutde er
loyal, natürlich und
beschrieben. Das

daran: Die Aussagen
der Reinigungslcaft und der
kenbildnerinbis zum CEO

schäftsleiter.
Ich habe Hansueli

zehn Jahren selbst kennen
Anlässlich der
der Limmatlvelle reiste ich
Basel. um ihn in seinem
12. Stock zu interviewen.
mich war es eine besondere
nung: Obwohl er Chef
70 000 Mitarbeitenden war
er sich Zeit flir ein
wirkte selbstsicher und
bescheiden. Seine Aussage,

keine schlaflosen Nächte
seines Jobs, habe ich nie
Auch nicht, dass er ei¡en
Kundenschreiben selbst
tete und persönlich in
kaufsstellen vorbeiging, um
Front zu erfahren, was
Mitarbeitende wirklich
<Wenn man ein
fi.ihrt, muss man wissen,
man redet>, begründete er
view.

Es scheint, als hätten
arbeitende und Kunden
geschätzt. Als wären
keit und Loyalität Werte,

- oder besonders - von
kräften gefragt sind.
mehr, als sich selbst in den
grund zu stellen. Ich hoffe'
auch künftig noch viele
Hansueli Loosli geben wird.

F e e db ack zur p er s önli chen

melanie.


